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3Das Wort des Präsidenten (1) 

Liebe Fussballfreunde
Am Anfang eines neuen Jahres frage ich mich immer, was uns die Zukunft wohl 
bringen wird, ob meine Wünsche in Erfüllung gehen und ob alle Vorsätze umgesetzt 
werden können. Gleichzeitig habe ich mir aber auch die Zeit genommen, um noch 
einmal auf das vergangene Jahr zurückzublicken.

Sportliche Bilanz:
Nach einer sensationellen Rückrunde der letzten Saison, 10 Siege in Folge, hatte 
unsere 1. Mannschaft  den Aufstieg leider ganz knapp verpasst. 
Nach verpatztem Saisonstart in die neue Meisterschaft , Niederlage  im 1. Cupspiel 
sowie im 1. Meisterschaftsspiel, wusste sich die Mannschaft zu steigern. Sie blieb 
bis zum Schluss der Vorrunde ungeschlagen! In Zahlen ausgedrückt bedeutet das: 
8 Siege, 1 Unentschieden. Mit 23 Punkten sowie1 Spiel weniger und 2 Punkte 
Vorsprung auf die nachfolgenden Mannschaften haben wir unser Teilziel
"Herbstmeister" erreicht. Eine spannende Rückrunde wird uns bevorstehen! Wir 
hoffen natürlich auf zahlreiche Unterstützung unserer Fans. 
Die restlichen Aktivmannschaften haben mit unterschiedlichen Leistungen aufgewartet. 
Die Nachwuchsmannschaft muss sich klar steigern, die 3. Mannschaft spielt in 
der Rückrunde um den Aufstieg mit, und die Senioren spielen auch in der höheren 
Spielklasse vorne mit. 
Unsere Juniorenteams hatten eine „durchzogene“ Vorrunde hinter sich (Siehe Berichte 
der Trainer), hier haben wir in der Rückrunde sicher noch Steigerungspotential. 

Verbesserungspotential: Was mir zu denken gibt ist das Verhalten einzelner Spieler 
(Aktive und Junioren) gegenüber dem Schiedsrichter! Dies kann und darf nicht sein, 
denn ohne Schiris gibt es auch keine Spiele, und wer will das schon. Hier werden 
wir in der Rückrunde klar härter durchgreifen und Spieler im Wiederholungsfall auch 
aus dem Verein weisen! 

Apropos Schiedsrichter: Die Lage spitzt sich weiter zu! Aus gesundheitlichen 
Gründen muss unser langjähriger Schiedsrichter Andreas Trefalt leider zurücktreten. 
An dieser Stelle möchte ich Andreas für seinen langjährigen Einsatz als Schiedsrichter 
ganz herzlich danken. Es sind nun wirklich alle gefordert! WIR BRAUCHEN 
SCHIEDSRICHTER! Ansonsten sind wir gezwungen, auf die neue Saison eine 
Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurückzuziehen.



4Das Wort des Präsidenten (2) 

Anlässe
Im letzten Jahr haben wir sehr viele Festaktivitäten durchgeführt. Namentlich 
auffgeführt: Albanifest, Hegmatten Dorf - Firmenturnier, Oberi Dorffest, Sponsorenlauf 
etc. Dabei hat Francois Clausius, in einem nicht immer einfachen Umfeld, einen 
hervorragenden Job gemacht. Herzlichen Dank dafür. 
Die Einnahmen aus dem Sponsorenlauf wurden verteilt, 35 % der Einnahmen 
flossen in die jeweiligen Mannschaftskassen zurück und 10 % werden einem 
karitativen Institution gespendet. Welche Institution von unserer Spende profitieren 
wird erfahrt Ihr demnächst. Mit dem Oberi Dorffest konnten wir einmal mehr am 
meisten Einnahmen generieren. Auch in diesem Jahr werden wir die traditionellen 
Festanlässe durchführen.

Umfeld
An dieser Stelle geht  mein ganz spezieller Dank an meine Vorstandskollegen! Eure 
Unterstützung und Euer Einsatz sind für mich und den ganzen Verein sehr wichtig, 
und nur als starkes Team können wir die Herausforderungen der nächsten Monate 
erfolgreich meistern! Weiter so, ich zähl auf Euch! Ebenfalls ist es für mich immer 
wieder super, die Unterstützung unserer Gönnervereinigungen, Supporter und Club 
96, zu spüren. Herzlichen Dank, Ihr seid extrem wichtig und Eure Unterstützung 
ermöglicht uns, unsere hochgesteckten Ziele zu erreichen und wirklich als attraktiver, 
erfolgreicher Verein aufzutreten!

Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen Trainern inkl. Assistenten, Helfern, 
Sponsoren und Gönnern ganz herzlich für ihren Einsatz und  Unterstützung bedanken 
und wünsche ihnen allen einen guten Start ins neue Jahr!

Mit sportlichen Grüssen

     Euer Präsident
     Urs Gmür
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Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten !

Inserenten



6Schiedsrichter/in

Der FC Oberwinterthur sucht Schiedsrichter/in, eine der 
interessantesten Aufgaben im Fussballbereich!

Fussballbegeisterte Persönlichkeiten (Mann oder Frau) 
ab 15 Jahren können den Schiedsrichter-Kurs absolvieren. 

Du bist:
•	 körperlich	fit
•	 zuverlässig	und	selbständig
•	 kritikfähig	und	belastbar
•	 loyal	und	ehrlich
•	 selbstbewusst,	aber	
 nicht überheblich

Du möchtest:
•	 dich	persönlich		weiterentwickeln
•	 vielleicht	Karriere	machen	als	
 Schiedsrichter oder SR-Assistent
•	 dein	Taschengeld	aufbessern

Walter Ess, Vize-Präsident 
Mobile: 079/831 51 45, walter.ess@helvetia.ch



7Saisonrückblick  1. Mannschaft (1)
Sponsor: Hutter Automobile

Kaum jemand hätte nach dem frühen Ausscheiden aus dem Cup und einer fast 
peinlichen Niederlage im ersten Meisterschaftsspiel gegen Phönix Seen 2 damit 
gerechnet, dass der FC Oberwinterthur die Vorrunde als Herbstmeister abschliessen 
würde. Einmal mehr hat sich gezeigt, wie überraschend Fussball sein kann.
Unser Ziel für die Saison war von Anfang an klar: Aufstieg in die 2. Liga! Daran hatte 
sich seit der letzten Meisterschaft nichts geändert. Die Mittel zur Erreichung unserer 
Ambition hingegen wurden neu definiert: Höhere Effektivität und mehr Effizienz lautete 
unser Credo. Kampfgeist, Durchsetzungskraft sowie Mannschaftszusammenhalt 
galten als essenzielle Leitträger und wurden in unseren Trainingseinheiten 
systematisch	 gefördert.	Wie	 stark	 unser	 Teamgeist	 war,	 zeigte	 sich	 auch	 bei	 der	
Aufnahme neuer Spieler ins Kader: Sie integrierten sich rasch und problemlos in 
die Mannschaft. Als starke und solide Einheit waren wir bereit und motiviert, die 
bevorstehenden Herausforderungen gemeinsam zu meistern!
Die Saison begann mit einem Trainingsspiel auf den Hegmatten. Obwohl unser 

Gegner keineswegs schwach war und immer wieder mit gefährlichen Aktionen 
auftrumpfte, wussten wir das Spiel für uns zu entscheiden. Selbstsicher stürzten wir 
uns in den Cup und ins erste Meisterschaftsspiel. Zwei bittere Niederlagen wiesen 
uns in die Schranken und holten uns auf den Boden der Realität zurück. Diese 
Rückschläge schmerzten, waren aber auch heilsam. Dank ihnen wurde dem Team 
in ernüchternder Weise bewusst, dass der Weg zum Ziel steinig sein würde. Die sich 
ansatzweise eingeschlichene Überheblichkeit wich sehr bald dem Einsehen, dass 
sich Erfolg nur durch Einsatzbereitschaft, hohem Engagement, eisernem Willen und 
letztlich durch starke Mannschafts- und Einzelleistungen erzielen lässt. Dafür sorgte 
auch unser Trainer. 



8Saisonrückblick  1. Mannschaft (2)
Sponsor: Hutter Automobile

In den folgenden Wochen stellte sich ein beeindruckender Siegeszug ein. Mit sieben 
Siegen in Folge ernteten wir die Früchte unserer harten Arbeit. Der FC Oberwinterthur war 
in voller Blüte zurück! Was für manche vielleicht als selbstverständliche, fast langweilige 
Gewinnserie aussah, war in Wirklichkeit der Lohn für unser hartes Training und unseren 
unbedingten Siegeswillen, gepaart mit der guten Qualität der Mannschaft, individuellen 
Fähigkeiten und Zweikampfstärken. Unsere Kontrahenten leisteten zum Teil erheblichen 
Widerstand und vermochten nicht selten, uns in Bedrängnis zu bringen. Insbesondere 
der SV Schaffhausen 2 entpuppte sich als harter Brocken und forderte alles von uns ab; 
unser verdienter Sieg in letzter Minute war ein besonderes Erfolgserlebnis.  
Nach	unseren	Erfolgen	erwartete	uns	mit	dem	FC	Thayngen	1	ein	weiterer	harter	Rivale.	
Im Bewusstsein, wie erfolgshungrig und stark unser Widersacher war und welcher 
Kampfgeist in ihm steckte, reisten wir an die deutsche Grenze und bereiteten uns mental 
auf den viel Spannung versprechenden Match vor. Gleich zu Beginn des Spieles machte 
Thayngen	Dampf	 und	 versenkte	 schon	 nach	wenigen	Minuten	 erstmals	 den	 Ball	 in	
unserem Netz. Der Rückstand steigerte unseren Ehrgeiz und unser Tatendrang; wir 
glichen aus, übernahmen die Initiative und gingen sogar in Führung. Wir vermochten 
unseren Vorsprung auf 1:3 auszubauen, verpassten aber, ihn über die Runden zu 
bringen.	Thayngen	übernahm	das	Zepter	wieder	und	bestrafte	uns	für	unser	Nachlassen	
mit einem Torfestival. Eine Minute vor Schlusspfiff stand es 4:3 für das Heimteam. In 
der dramatischen Schlussphase wurde der Ball erneut ins Netz katapultiert, diesmal 
aber auf der gegnerischen Seite. Dank grossem Einsatz und mentaler Stärke der ganzen 
Mannschaft erkämpften wir uns ein hochverdientes Unentschieden in einer harten, sehr 
kampfbetonten Begegnung und verteidigten damit erfolgreich die Tabellenspitze.
Zwei weitere Spiele standen auf dem Programm. Jenes gegen den FC Feuerthalen 1 wurde 
aufgrund schlechter Witterungsverhältnisse in die Rückrunde vertagt. Somit beendeten 
wir die Vorrunde mit dem Match gegen den FC Räterschen. Dank dem diskussionslosen 
3:0 Sieg konnten wir die Leaderposition halten und uns – trotz eines Spiels weniger 
– mit zwei Punkten Vorsprung auf den SV Schaffhausen 2 als Herbstmeister in die 
Winterpause verabschieden. 
Dies ist erst ein Zwischenziel auf unserem noch langen Weg. Doch eines ist klar: Diese 
talentierte Mannschaft mit ihren wertvollen Helfern und dem beeindruckenden Support 
des Vorstandes hat zweifellos das Potenzial zum Aufstieg! 
Wir sind bestrebt, mit dem gleichen Elan die Rückrunde zu beschreiten und mit Freude 
am Fussball für spannende, attraktive Spiele auf den Hegmatten zu sorgen.   



9Inserenten

Stadlerstrasse 10, 8472 Seuzach, Tel. 052 335 25 53
www.schlaepfer-multimedia.ch



10Saisonrückblick  2. Mannschaft (1)
Sponsor: Restaurant La Pergola, Winterthur

Schwierige Saison
Das Zwei hatte sich in der Rückrunde der letzten Saison mit Ach und Krach über die 
Runden gerettet. Aus 10 Spielen resultierten lediglich 4 Punkte, was gleichbedeutend 
war mit dem drittletzten Platz in unserer Gruppe. Mit einem weiteren Umbruch im 
Team versuchten wir die Vorrunde positiver zu gestalten – jedoch blieb der Erfolg aus.
 
Nachdem ein Grossteil der B-Junioren, die vom Alter her nicht mehr für die B-Jun. 
spielberechtigt waren, zu uns stiessen, mussten wir zuerst ein funktionierendes 
Teamgefüge auf die Beine stellen. Diese jungen Spieler halfen uns bereits in 
der Rückrunde 11/12, jedoch waren dies einzelne Spiele und nun galt es, dass 
diese 16 und 17-jährigen in jedem Training sowie Spiel sich gegen gestandene 
Männer behaupteten. Den einen gelang das besser, den anderen weniger gut. Die 
Saisonvorbereitung war geprägt durch lange Ferienabsenzen, d.h. zahlreiche Spieler 
hatten bis zum ersten Spiel noch kein Training in den Beinen.



11Saisonrückblick  2. Mannschaft (2)
Sponsor: Restaurant La Pergola, Winterthur

Mit	einer	Notelf	und	gefühlten	35	Grad	im	Schatten	mussten	wir	das	Derby	gegen	
Wiesendangen bestreiten. Das Spiel begann bereits negativ, unser Torwart Bächi 
verletzte sich beim Aufwärmen, spielte jedoch durch. Im Nachhinein stellte sich 
heraus dass er 90min mit einem gebrochen Finger das Tor hütete. Das Spiel wurde 
mit 2:0 verloren ohne das Bächi eine Schuld traf. Die Diagnose des Arztes war 
katastrophal; Spaltung des Fingerknochens und somit hatten wir für die ganze 
Vorrunde keinen Torwart mehr. Die nächsten Spiele mussten wir mit einem Feldspieler 
im Tor bestreiten, da sich kein Goalie im Verein fand, der für uns auflaufen konnte - 
oder wollte!

Aus den ersten 4 Spielen gewannen wir 0 Punkte und der Frust sass tief. Die jungen 
Spieler wurden dadurch noch mehr verunsichert und wir brauchten schnellstmöglich 
ein Erfolgserlebnis. Dies kam dann im nächsten Spiel gegen Wülflingen, bei dem wir 
unseren ersten Vollerfolg feiern konnten. Mit Fido und Mirson, standen im gegnerischen 
Team zwei ehemaligen FC Oberi 1 Spieler. Dieser Erfolg löste die Anspannung bei 
diversen Spielern und wir konnten jetzt auch mit einem starken Torwart Rüegsegger 
den Rest der Vorrunde bestreiten. Im nächsten Spiel feierten wir den nochmals einen 
Dreier mit einer hervorragenden Mannschaftsleistung. Der Knopf schien aufgegangen 
zu sein. 
Aber leider holte uns die Realität wieder schnell ein und es setzte in den nächsten 
3 Spielen 3 Niederlagen. Das aufgebaute Selbstvertrauen war wieder wie verflogen, 
das Team konnte an die Leistungen gegen Wülflingen und Elgg nicht anknüpfen. 
Ernüchterung machte sich im Training breit, was sich negativ auf die Trainingspräsenz 
auswirkte. Wir wollten das desaströse Jahr 2012 mit einem positiven Ergebnis 
abschliessen, es fehlte uns 1min um dies zu verwirklichen, der verdiente Sieg 
blieb uns in letzter Sekunde vergönnt. Dieses Unentschieden war wie eine gefühlte 
Niederlage, somit endete das Jahr sowie es begann – mit einer Enttäuschung!

Die Vorrunde in Zahlen: 10 Spiele, 7 Niederlagen, 2 Siege und 1 Unentschieden, d.h. 
7 Pkt. und der letzte Platz! 

Trainer  
Lubi & Peach



12Vorstellung

Angelo Mercuri, neuer Werbechef  beim FC Oberwinterthur

Ich wurde 1978 in Winterthur geboren und zog im Alter von 10 Jahren mit meiner 
Familie von der Altstadt nach Oberwinterthur ins Guggenbühl Quartier. 

Meine Leidenschaft zum Fussball, wurde mir als Sohn von 
italienischen Eltern, bereits früh in die Wiege gelegt. Auch 
mit dem FC Oberwinterthur kam ich schon früh in Kontakt, 
da damals viele meiner Schulfreunde, wie zum Beispiel 
Trainer Roger Etter, dort spielten und ich selber bei den 
Grümpelturniere auf der Hegmatten meine Tore schoss. Zu 
meinen absoluten Lieblingsspieler gehören Roberto Baggio 
und Maradona und zu meinen Clubfavoriten, gehört neben 
dem FC Oberwinterthur auch Juventus Turin. 

Ich bin zudem, auch ein grosser Fan der guten Küche und von einem guten tropfen 
Wein. In meiner Freizeit, betätige ich mich gerne sportlich mit Schwimmen, Velofahren 
und Wandern.



13Saisonrückblick  Mannschaft 3B (1)
Sponsor: vakant

Rang drei nach der Vorrunde, mit nur zwei Punkten Rückstand auf den Leader, er-
reichten wir letzten Herbst. In einer sehr ausgeglichenen Gruppe gewannen wir fünf 
Partien und verloren nur zweimal in neun Spielen. Interessanterweise konnten wir 
uns endlich mal in der Defensive steigern. Wir kassierten nur 16 Tore, davon leider 
alleine fünf im letzten Match in Dübendorf. Ansonsten spielten wir dreimal zu null… 
Wann hats das schon gegeben? – Noch nie erlebt habe ich in all den Jahren beim 
FCO ein 0:0 unserer Mannschaft. Diesmal schafften wir das in Bauma. Hoffentlich 

können wir unsere defensive Stablilität auch im neuen Jahr konservieren. Coach Lutz 
wird uns den richtigen Weg weisen. Ob wir ihm folgen können, wird der schwieriger 
zu erfüllende Teil sein. Wir sind optimistisch gestimmt und glauben an unsere Fä-
higkeiten.
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Zum Problem, dass wir keinen eigenen Torhüter haben, gesellt sich nun noch die 
Problematik des Schiedsrichtermangels in unserem Club. Falls sich ein Leser für den 
Schiedsrichterjob interessiert, bitte melde dich! Wir als Team in der untersten Liga 
hätten wohl bei einer allfälligen Reduktion der Mannschaften den schwarzen Peter 
gezogen. Wir sind eine gewachsene Einheit und spielen mit Herz zusammen. Auch 
in	Zukunft	möchten	wir	diesem	Hobby	frönen.
An dieser Stelle gilt unser Dank allen Schiedsrichtern, die jede Woche ihre Freizeit 
investieren, damit wir ligamässig gegen den Ball treten können.

Zurück zu unserem Team: Wir hatten eine sehr gute Vorrunde. Wir gewannen unsere 
Partien klar und wenn wir verloren, dann unglücklich. Vorab gegen Dübendorf, wo 
wir 40 Minuten lang eine hervorragende Leistung zeigten und zu wenig aus unseren 
Torchancen machten. Wir führten 1:0 und hatten mehrere gute Möglichkeiten das 
Score zu erhöhen. Eine Unachtsamkeit in der Abwehr ermöglichte dem Gegner unver-
hofft den Ausgleich. So stand es 1:1 zur Pause. Danach konnten wir unser Niveau 
leider nicht halten und erhielten noch 3 Tore, nachdem wir uns nochmals eine 3:2 
Führung erkämpft hatten. So mussten wir zum Abschluss der Vorrunde eine vermeid-
bare Niederlage einstecken.

Nun werden wir uns gut erholen in der Winterpause, um dann mit frischem Elan in 
die Rückrunde zu starten. Unser Ziel ist klar, wir wollen bis am Schluss ganz vorne 
mitspielen. In diesem Sinne freuen wir uns auf den Frühling und bleiben was wir 
sind: Spassfussballer.

Beat Spirig

Saisonrückblick  Mannschaft 3B (2)
Sponsor: vakant
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Tel. 052 260 53 53 
www.scorpio.ch



17Saisonrückblick   Junioren A (1)
Sponsor: vakant

Zwischen Chaos und Höhenflug
Das Pilotprojekt der diesjährigen A-Junioren, die sich bereits ein Jahr zuvor als 
plauschmässiges Fussballteam zusammengefunden hatten, war ungewöhnlich, stand 
anfangs doch noch vieles in den Sternen. Zwar war bereits vor Beginn der neuen Sai-
son ein aussergewöhnlicher Teamgeist vorhanden, doch waren die Positionen und 
Aufgaben der Spieler noch völlig ungewiss. Da der grösste Teil der Mannschaft seit län-
gerem nicht mehr aktiv Fussball gespielt hatte, herrschte zu Beginn ein kleines Chaos, 
wobei gewisse Probleme, wie die Torhüterfrage, bis heute noch nicht geklärt wurden.

So traf sich die Mann-
schaft im August dieses 
Jahres zu ihrem ersten 
Training. Wir lernten un-
sere Trainer kennen, wo-
rauf wir gleich mit Trai-
nieren begannen, da wir 
Spieler uns bereits kann-
ten und nebenbei bestens 
verstanden.
Nach nur einem Training 
konnte uns das Veltheim-
Turnier am darauffol-
genden Wochenende ein 
wenig Aufschluss geben, 
wie gut unser Zusam-

menspiel denn überhaupt war. Dabei entpuppten wir uns zur Überraschung unseres 
Trainers als konkurrenzfähiges Team mit viel Potenzial. Trotz letztendlich unzufrie-
denen Resultaten konnten wir unseren besserqualifizierten Gegnern stets Stirn bieten 
und sie oftmals sogar in Bedrängnis bringen.
Die Gewissheit über unsere Stärken motivierte uns in der Folge im Training alles 
zu geben, sodass sich unsere Spielzüge kontinuierlich verbesserten. So gingen wir 
optimistisch in unser erstes Saisonspiel gegen Hegi und prompt konnte unser Team 
seine Stärken aufblitzen lassen und fertigte ihren Stadtrivalen gleich mit 4:0 ab.
Allmählich war im Team eine Struktur zu erkennen, zumal die Rollenverteilung im-
mer klarer wurde. Einziges Manko: Es fehlte ein erfahrener Torwart. Nichtsdestotrotz 
opferten sich verschiedenste Spieler auf, das Tor während den Spielen zu hüten und 
verdienen deshalb einen speziellen Dank.
Nach dem ersten Sieg war die Euphorie riesig und wir malten uns gedanklich Auf-
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stiegsszenarien aus, die jedoch bereits im zweiten Saisonspiel ein abruptes Ende 
nahmen, als wir chancenlos unsere erste Niederlage hinnehmen mussten (Rüti 5:1 
FCO).
So blickten wir dem darauffolgenden Cupspiel gegen Oberglatt mit einer gewissen 
Skepsis entgegen, die leider berechtigt war. Obwohl die Mannschaft sich nach einem 
frühen 4:0-Rückstand aufrappeln konnte und sogar den Ausgleich schaffte, musste 
sie nach 90 Minuten als bitterer Verlierer vom Platz gehen. (FCO 4:5 Oberglatt)
Diese Niederlage kratzte an unserem Stolz und versetzte uns einen Ruck, sodass wir 
bereits im zweiten Saisonspiel einen weiteren Dreier verbuchen konnten (Kempthal 
1:2 FCO). In der Folge reihten wir Sieg an Sieg, wobei wir das Wettkampfglück oft auf 
unserer Seite hatten.Mehrere Spiele konnten wir nur mit einem minimalen Vorsprung 
von einem Tor gewinnen, was uns nicht weiter kümmerte.
Als die Saison dem Ende zuging, gehörten wir verdientermassen zu den Aufstiegs-
kandidaten, denn wir bezwangen sowohl Hinwil (Hinwil 0:1 FCO) als auch die bis 
dahin besserplatzierten Fussballer aus Räterschen (FCO 3:1 Räterschen). Leider je-
doch wurde der zweitletzte Spieltag zu unserem Verhängnis. Tössfeld war zu Gast 
bei uns und aus unerklärlichen Gründen fügten sie uns eine schmerzhafte Niederlage 
zu (FCO 0:5 Tössfeld).
So kam es am letzten Spieltag zur alles entscheidenden Finalissima gegen den erst-
platzierten Fehraltorf-Russikon. Ein Sieg wäre für den allfälligen Aufstieg zwingend ge-
wesen. Beim vielbesuchten Spiel im frostigen Russikon sah es lange danach aus, 
als würden wir dies auch schaffen. Doch in der 90. Minute schaffte Russikon den 
Ausgleich, was für uns den zweiten Platz zur Folge hatte (Fehraltorf-Russikon 3:3 
FCO). Der Frust war gross, doch legte sich in den nächsten Tagen, sodass wir unsere 
gelungene	Saison	am	darauffolgenden	Wochenende	im	Paddy’s	ausklingen	liessen.
Vor einem halben Jahr hätten wir uns ein solch gutes Resultat niemals vorstellen kön-
nen, zumal der Spass immer im Vordergrund stand und der Erfolg nur zweitrangig war. 
Allerdings wurde uns bald bewusst, dass wir stark genug waren, vorne mitzuspielen 
und so wurde unser Team immer ambitionierter. Dass wir die Saison als Vizemeister 
abschliessen würden, hätte uns anfangs niemand zugetraut. So schauen wir gespannt 
auf die kommende Saison und hoffen auf weitere Höhenflüge unseres Teams.

Matthias Suter

Saisonrückblick   Junioren A (2)
Sponsor: vakant
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20Saisonrückblick   Mannschaft Ba
Sponsor: vakant

Das voll motivierte Trainerduo mit der neu formierten Mannschaft mit vielen neuen 
Spieler, legte die kurze Kennlernphase ziemlich schnell zu den Akten und begannen
damit,	die	Jungs	physisch	und	spielerisch,	wie	auch	mental	auf	die	bevorstehende	
Saison vorzubereiten.

Das harte und schweis-
streibende Training hatte 
sich für alle Beteiligten 
gelohnt.
Die Jungs verbuchten 
Sieg um Sieg und erreich-
ten dann mit viel Kampf, 
Einsatzwillen und tollem 
Teamgeist den sensati-
onellen 2. Schlussrang 
und das mit nur 3 Ver-
lustpunkten aus 9 Partien 
und somit 22 Punkten.
Entsprechend  gut ge-
launt und voller Stolz, 
traten wir im Spitzenspiel 
gegen FC Wallisellen an 

und trotz einer super Leistung, verloren wir den Spitzenkampf mit 1:3. 
Es ist einfach ein tolles Team und somit hat sich das Trainerduo entschieden, auch 
die kommende Saison in Angriff zu nehmen.

Viele Danke an alle Eltern und Fan's
Grüsse  Lui Fränsch

       p
1 ) FC WALLISELLEN 9 8 1 O (11) 28: 11 25 
2) FC OBERI 9 7 1 1 (5) 49:12 22
3) FC TÖSS 9 7 O 2 (22) 47: 24 21
4) FC MÄNNEDORF 9 4 1 4 (7) 27: 22 13
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Lasergestanzte 

Scherenschnittkarten…..
fast so echt wie Handgemacht

Einzigartig in der Schweiz,

mit einer Künstlerin aus Gstaad 

realisiert.

info unter: www.oeschdruck.ch/scherenschnitte.html oder Tel 044 840 22 85



22Saisonrückblick  Junioren Bb
Sponsor: vakant

Die Herbstrunde gestaltete sich schwerer als gedacht. Vom fussballerischen Poten-
zial her, wäre  sicher ein besserer als der schlussendlich erreichte 8te Platz möglich 
gewesen. 

Aber zu vieles passte nicht zusam-
men. Sicher nicht optimal war, 
dass wir keine vernünftige Vorbe-
reitung absolvieren konnten. Weil  
beide Trainer erst kurz vor Saison-
beginn gefunden wurden. Dazu 
kommt, dass wir zwei auch noch 
absolute Greenhorns sind, was 
das Trainieren von 15/16 jährigen 
Jungs betrifft. Aber nichts desto 
trotz, begannen wir mit viel Opti-
mismus und Elan. 
Schnell mussten wir feststellen, 
dass von den anfänglichen ca.25 

Spieler nur noch etwa 16 übrig blieben. Unglücklicherweise  hatten wir auch immer 
wieder  viele Absenzen (aus nicht immer erfreulichen Gründen) so dass uns das Ba 
ständig aushelfen musste. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an Luigi und Francesco und natürlich an alle Spieler 
die  uns kräftig unterstützt haben. 
Für die Frühlingsrunde haben wir uns doch einiges vorgenommen. Wollen wir uns 
doch in einigen Punkten deutlich verbessern (oder ruhiger werden).
Möge die Frühjahrsrunde erfolgreicher und vor allem cooler ablaufen.

Gruess Martin
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24Saisonrückblick  Junioren Ca 
Sponsor: Schiess Reinigungen

Ca Junioren Coca Cola League
 
Wir waren eine der jüngsten Mannschaften der Coca Cola League und starteten dem-
zufolge sehr nervös in die Saison. Gleich Anfangs spielten wir gegen den Titelvertei-
diger FC Schwamendingen und verloren gerecht mit 3:7.
Wir merkten, dass wir mit dem Spieltempo der Coca Cola Liga nicht mithalten konn-
ten und passten unser Training dem neuen hohen Tempo an. Kurz darauf gewannen 
wir unser Spiel gegen FC Bassersdorf. Gegen Ende hatten wir noch die Chance nicht 
abzusteigen, doch diese verspielten wir.

Am Schluss wurden wir 12ter mit 11 Punkten und stiegen in die Promotion ab. Im 
Cup sind wir im Achtelfinal gegen Dübendorf ausgeschieden.

Wir möchten uns noch recht Herzliche bei Volkans Mutter für die Tenue-Wäsche 
bedanken, wie auch bei allen Eltern, die uns die Autos zur Verfügung gestellt haben 
und uns immer toll unterstützten.
 
Freundliche Grüsse, Elia und Kuby
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Als ich etwa zwei Wochen vor Meisterschaftsbeginn das Cb mit Luis übernehmen 
durfte herrschte noch ein riesiges Chaos. Die Liste mit den Spielernamen umfasste 
31 Junioren und niemand wusste wer überhaupt noch Fussball spielte. Nach dem 
Abarbeiten dieser Liste kam ich noch auf zehn Spieler, wobei sich Luca noch den 
Fuss brach und die ganze Vorrunde ausfiel. (Ich hoffe Du bist bald wieder im Trai-
ning)
Schon nach zwei – drei Spielen sah man, dass wir in der ersten Stärkeklasse über-
fordert sind. Bis auf ein Spiel haben wir stets Verloren, trotz der tollen Unterstützung 
vom Ca.

Danke Claudio und 
Volkan.
Der Dank gilt auch 
dem Db mit dem Trai-
ner Alex, der uns auch 
noch mit Spielern 
aushalf.
Die Vorbereitung auf 
die neue Saison läuft 
jetzt schon auf Hoch-
touren. Diese werden 
wir in der zweiten 
Stärkeklasse und mit 
einem achtzehn Mann 
Kader in Angriff neh-
men. Mein Ziel – un-
ser Ziel für die Rück-
runde ist für mich 

ganz klar der Teamgeist. Denn nur gemeinsam und mit einer positiven Einstellung 
kommen wir weiter.
Nun hoffe ich dass wir den Grundstein für die Saison 13/14 in der Rückrunde uns 
erarbeiten können.

Stefan Rüegg

Saisonrückblick  Junioren Cb
Sponsor: Schiess Reinigungen



26Saisonrückblick Junioren Db
Sponsor: Mastai Comestibles en gros 

Super Saison !
Im Sommer haben Päde und ich die Db Junioren übernommen. Keine leichte Aufga-
be, da die Jungs ein eher deprimierendes Jahr mit dem vorherigen Trainer hinter sich 
hatten. Wir mussten 15 Junioren zurückholen, die seinetwegen aufgehört hatten.
Dann kam noch dazu, dass die Dc Junioren gar keinen Trainer hatten und wir diese 
zu uns ins Training genommen haben, da die Mannschaft sonst aufgelöst werden 
musste und das wollten wir nicht.
Das Ganze war dann aber nicht so einfach, da wir in jedem Training im Schnitt etwa 
30 Junioren hatten. Da ist eine Spielgruppe zu leiten ein wahres Zuckerschlecken!
Aber wir haben das ziemlich gut gemeistert.
Ohne grosse Vorbereitung fing dann bereits die Meisterschaft an und wir hatten schon 
unsere Bedenken wie das ausgehen wird. Das erste Spiel gegen Neftenbach wurde 
gleich zum Nervenspiel. Zuerst in Führung, dann im Rückstand und am Schluss 4:3 
gewonnen. Der Start war zumindest mal geglückt!

Nach diesen 2-3 Wochen, haben wir aber gemerkt, woran es der Mannschaft fehlte 
und haben intensiv daran gearbeitet, wobei wir auch das Potenzial entdeckten, die in 
der Mannschaft steckte. Dazu kam, dass der Teamgeist und die Kameradschaft sehr 
hoch war, trotz der grossen Anzahl an Spielern.
Die intensive Arbeit und die wiedergefundene Motivation der Jungs führten Schlus-
sendlich dazu, dass wir die Saison mit 9 Spielen und 9 Siegen (darunter ein 15:1 
gegen Ellikon Marthalen und ein 13:1 gegen SC Hegi) klar dominierten und am 
Schluss verdient mit der vollen Punktzahl an der Tabellenspitze standen und ein 
Torverhältnis von 58:12 vorweisen konnten.
Das war wirklich eine Super Saison, Gratulation an alle Jungs !!

Jetzt	geht’s	in	die	Hallensaison	und	im	Frühling	werden	wir	dann	nach	so	einer	Sai-
son in die nächst höhere Stärkeklasse aufsteigen und dort unser Glück versuchen.
Aus der Sicht von uns Trainern, freut es uns sehr, dass wir wieder viele lachende 
Gesichter gesehen haben und die Jungs, die bereits im Db gespielt haben, wieder 
Freude am Fussballspielen hatten.

Bis bald und Gruss, Alex und Päde
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28Saisonrückblick Junioren Ea
Sponsor: vakant

Die Saison verlief nicht optimal mit 6 Niederlagen davon zwei klar gegen den FC Re-
gensdorf (1:10) und den Grasshoppers (0:6) mit lediglich nur zwei Siege und einem 
Unentschieden ist das Ziel für die nächste Saison bereits vorgegeben.
In den Trainings wird speziell auf die Ballbehandlung geachtet.

Beim ersten Hallenturnier in Wiesendangen erlebten wir eine Mannschaft die sich von 
Spiel zu Spiel steigerte.
Aus den 6 Spielen gewannen wir 4 und spielten zweimal Unentschieden und erreich-
ten somit den ersten Platz.
TURNIERSIG
Bravo macht weiter so.

Wir bedanken uns bei den Eltern und Fans für ihre Unterstützung.

Eure Trainer Alberto und Alex
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Hoi Zäme

Die noch junge Saison hat mit mir -erstmalig als Haupttrainer- ganz gut angefangen.
Mit Tarik als Co-Trainer und seiner langjährigen Erfahrung mit Junioren, konnte ei-
gentlich nichts schiefgehen. Mit mehr als die Hälfte der Mannschaft, kommend aus 
den F-Junioren, war der Einstieg zu den E-Junioren wirklich harmonisch. Auch hier 
einen Dank an die F-Juniorentrainer für ihre exzellente Arbeit! Auch war es lustig, 
erstmals mit den allseits bekannten Drillingen zu trainieren.
Ich meine nur dazu, dass es anfangs einen Viertel der Mannschaft gewesen ist! Ich 
musste also vor jedem Match hoffen, dass sie auch kommen. Was auch der Fall war.
Während der ganzen 
Herbstrunde, haben wir 
ganze zweimal gegen 
Ea-Mannschaften verlo-
ren und diese waren eh 
noch mit '02 Jahrgän-
gen "bestückt". Inso-
fern bedeutet das auch, 
dass wir zur Frühlings-
runde hin, in der 1. 
Stärkeklasse spielen 
werden.
Ich hoffe, dass wir mit 
Einsatz und Wille auch 
diese Etappe meistern 
können.

Bedanken möchte ich mich auch an die zahlreichen anwesenden Eltern, die auch bei 
Wind und Schnee zu den Meisterschaftsspielen und auch zu den Trainings gekom-
men sind.  

Gruss
Mauro & Tarik 

Saisonrückblick Junioren Eb
Sponsor: vakant



30Saisonrückblick Junioren Ec (1)
Sponsor: vakant

Unsere Ec-Junioren hatten es nicht einfach in der Hinrunde. Anfang Saison stand ein 
Teil des Teams lediglich auf dem Papier. Es fehlten Spieler um eine ganze Mann-
schaft zusammen zu stellen und das Wichtigste: Es war kein Trainer vorhanden. 
Glücklicherweise sind sowohl Li-
vio Cassanova, wie auch Ergün 
Canbolat, der Onkel eines Neu-
lings, eingesprungen und haben 
die Mannschaft in den ersten drei 
Spielen gecoacht. Besten Dank für 
Ihren Einsatz.
Diese Aufgabe war nicht einfach, 
da es ein bunt zusammen gewür-
feltes Team aus ehemaligen F-Ju-
nioren und vielen neuen Spielern 
war.
Mit einigen Wochen Verspätung 
konnten die ersten Spiele ange-
gangen werden. Im ersten Spiel 
folgte sogleich die höchste Nie-
derlage der Hinrunde. Unser Pe-
nalty-Goal	verschönerte	die	Tatsa-
che aber ein wenig.
Wie bei den Profis üblich, kam 
es bei den Ec-Junioren nach der 
dritten Niederlage hinter einander 
zum Trainerwechsel. Ab sofort übernahmen wir (Suat und ich) das Zepter und nah-
men uns vor im nächsten Spiel gegen Elgg den ersten Teilerfolg feiern zu können. Ein 
Tor aus dem Spiel, so wie wir es im Training immer wieder übten, war das Ziel. Die 
Mannschaft hat sich trotz der 11 Gegentore nicht entmutigen lassen und hat sogar 2 
Tore aus dem Spiel heraus erzielt. BRAVO!
Die Trainings haben wir aufgrund der Erkenntnisse aus den Spielen angepasst. Das 
Linienspiel, die Spritzigkeit sowie das 1 gegen 1 waren stets ein Bestandteil. Das 
Gelernte wurde in den darauf folgenden Spielen umgesetzt.



31Saisonrückblick Junioren Ec (2)
Sponsor: vakant

Aber leider waren unsere Gegner nicht so sportlich wie wir. Unsere Junioren muss-
ten immer gegen ältere Gegenspieler antreten, welche als Verstärkung von den Ea-
Mannschaften herbei gezogen wurden. Da wurde der Klassenunterschied schnell 
ersichtlich. Dies ist auch der Grund, weshalb in den restlichen Spielen der Hinrunde 
nur noch ein weiteres Tor erzielt wurde. Einzig eine Absage von Embrach brachte uns 
den ersten Sieg (Forfait).
Ich danke allen Eltern, welche uns in unserer neuen Funktion tatkräftig unterstützt 
haben und natürlich den Jungs, dass sie niemals den Ehrgeiz verloren haben.
Die Rückrunde werden wir in der 3. Stärkeklasse bestreiten und somit auch auf eben-
bürtigere Gegner treffen.

Eure Trainer Nuri und Suat



32Saisonrückblick Junioren Fa, c, d, G
Sponsor: vakant

Hallo Fans
Auch bei den Jüngsten können wir positive Bilanz ziehen, waren doch unsere Aktivi-
täten absolut alle sehr positiv. Und einmal mehr möchte ich das Klausturnier in den 
Vordergrund stellen, denn da ging die Post wieder im Sinne eines Eilbriefes ab. Und 
die	Kids	waren	ob	der	schönen	Pokale	happy	.	Besonderen	Dank	nochmals	an	die	C	
Junioren die uns beim Spielbetrieb behilflich waren.
Unsere Erfolge bei den Turnieren waren doch in diesem Jahr recht unterschiedlich 
und speziell die Fa Junioren hatten doch einige Mühe aber man hat nicht in jedem 
Jahr eine so starke Mannschaft wie wir sie auch schon hatten.
Dafür lief es bei den Fc sehr gut, die von den Jungtrainern Pascal Geithner und 
Livio Brovelli Trainiert werden, gelang es Ihnen doch schon zu Saisonbeginn das 
sehr stark besetzte Veltheimer-Turnier zu gewinnen was sicher einen Sonderapplaus 
verdient hat.
Bei den Fd Junioren und den G Junioren gab es doch von Jedem etwas zu berichten, 
wichtig war jedoch das die Kids immer einen grossen Einsatz zeigten und Spass an 
den Turnieren hatten.
An dieser Stelle komme ich auch dazu unseren treuen Fans recht herzlichen Dank zu 
sagen, Dank natürlich all den anderen Sponsoren für Ihre Hilfe und Dank auch den 
Trainern, die wie immer sehr gute Arbeit leisten, besonderen Dank unseren Neuen, 
den Pascal, Livio und den Christophe Herter die sich sehr gut in unser Trainerteam 
eingefügt haben.
Ich verbleibe in der Hoffnung das wir auch in der kommenden Saison, Spass und 
Erfolg bei unserer Tätigkeit mit den Kids haben, der Koordinator: Horst.
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Für Sprachreisen und Ferien

SPRACHREISEN
aller Art – für Jugendliche und Erwachsene weltweit

  www.meredian.ch

Rufen Sie uns an, wir organisie-
ren Ihren Sprach aufenthalt mit 
Freude! Telefon 052/337 16 36

Inserenten



34Saisonrückblick  Senioren
Sponsoren: • 3-Plan Haustechnick, Winterthur
  • Restaurant Sonneck, Winterthur

„Schaffhauser Fluch“ und „goldene Gespräche“
Trotz Aufstieg der Senioren, trat unser Trainer Marcel Strebel auf dem Höhepunkt seiner 
Fussballkarriere zurück. Auf der Suche nach einem geeigneten Nachfolger, wurde man 
in der Person von Alessandro Rollo (langjähriger Spieler der 1.Mannschaft) fündig. Uns 
war allen bewusst, dass wir mit dieser Verpflichtung auch den Begriff „Fussball ist in 
erster Linie ein Laufsport“ engagierten. Nach Wochen harter Vorbereitungszeit und Ver-
schiebung	des	ersten	Spieles	in	der	Promotion	ging	es	dann	endlich	los.	Derby	gegen	
den SC Veltheim und wir gewannen diskussionslos mit 4:0. Auch der FC Räterschen 
konnte uns nicht besiegen und man trennte sich für uns eher glücklichen 1:1. Dann war 
er wieder da, der „Schaffhauser Fluch“! In der Saison 2011/2012 verloren wir gegen VFC 
Neuhausen	und	Dynamo	Schaffhausen.	Nach	11	Siegen	und	2	Unentschieden	in	Folge	
mussten	wir	gegen	Thayngen	als	Verlierer	vom	Platz.	Eine	Woche	später	verloren	wir	auch	
noch auf dem heimischen Kunstrasen gegen den Leader aus Flurlingen und da war sie, 
die „Minikrise“! Nun war der Staff gefordert. Mit persönlichen Gesprächen im Restaurant 
Sonneck und in der Oberi Bar, welche teilweise bis in die Morgenstunden dauerten, ver-
suchte man den Weg zum Erfolg wieder zu finden. Das Resultat darf sich sehen lassen. 
Die letzten Vorrundenspiele gegen Phönix, Weisslingen, Effretikon und Töss wurden 
mit einem Torverhältnis von 17:1 gewonnen! Dazwischen gewannen wir auch noch 
das Cupspiel in Dielsdorf und stehen im 1/8 Final. (02.04.2013 gegen den SV Schaff-
hausen). Lei-
der vergass 
der Staff, sich 
von den er-
f o l g r e i c h e n 
Gesp rächen 
Notizen zu 
machen und 
so werden die „goldenen Worte“ in den Reihen der Senioren bleiben. Mit 16 Punkten 
aus 8 Spielen stehen wir auf dem guten 3. Platz und haben Kontakt zum Leader Flur-
lingen. Details zu den vergangen Spielen könnt ihr auch auf unserer Homepage nach-
schlagen. www.fcoberi-senioren.ch
Bei unseren treuen, erfolgsverwöhnten und sachkundigen Fans, welche uns immer 
unterstützen, bedanken wir uns. Ein grosses Danke Schön gilt auch unseren Spon-
soren „Restaurant Sonneck“ (Evelyne	 Schneider)	 und	 „3-Plan Haustechnik“ (Erwin 
Raimann).               Für die Senioren, Roger Auer
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